
Fragen für Kritiker und Skeptiker der Zwangsimpfung

Und wenn Sie noch naiv glauben, dass es die Zwangsimpfung nicht geben wird, lade
ich Sie ein, den Versuch zu machen, die Fragen zu beantworten, die ich mir stelle,
seit ich mich mit der Schweinegrippe beschäftige. Daher ist es mein Anliegen mit 
Ihnen einige meiner zahlreichen Fragen und Rätsel in Verbindung mit dieser 
berühmten Grippenpandemie H1N1 zu teilen und Sie dann einzuladen, sie selber zu 
beantworten und Ihre Schlussfolgerungen daraus zu ziehen.

 Wieso hat Frau Bachelot (Gesundheitsministerin in Frankreich), Anfang 
Februar 2009 eine Gruppe von Verfassungs-Juristen um eine Stellungnahme 
zu folgender Frage gebeten: wäre ein Impfzwang für der ganze Bevölkerung 
illegal und verfassungswidrig? 1

Worauf sie die Experten beruhigt haben, indem sie sich darauf berufen, dass 
in einer aussergewöhnlichen Lage und in einem staatlichen Notstand es 
durchaus gerechtfertigt sei, alle individuelle Freiheit zu unterbinden! Indes 
beschreibt ein durchgesickertes internes Regierungsdokument2, 
unterschrieben von Bachelot und dem Innenminister Brice Hortefeux, ein 
systematisches Vorgehen bei der Impfung der gesamten Bevölkerung mittels 
speziell gesicherter „Impfcenter“ die im ganzen Land errichtet und von 
Impfteams, die in Vier-Stunden-Schichten arbeiten, betreut werden.

 Weswegen hat die Welt-Gesundheits-Organisation (WHO) am 27. April 2009 
ihre Pandemie-Definition geändert? Zuvor waren die Kriterien zum Ausrufen 
einer Pandemie viel strenger! Jetzt genügt es, dass die Krankheit in zwei 
Länder einer selben WHO-Zone identifiziert ist! 

 Wie kommt es, dass das Patent des Impfstoffes3 gegen die Schweinegrippe 
(H1N1) im Jahre 2007 registriert wurde (lange vor dem Wiederauftreten des 
Virus, das seit der bekannten „spanischen Grippenepidemie“ im Jahre 1918 
verschwunden war)?

 Durch welchen Zufall hatte Präsident Sarkozy am 9. März 2009 die Intuition, 
einen Investitionsvertrag4 über einen Betrag von 100 Millionen Euro für den 
Bau einer Fabrik zur Grippe-Impfstoff-Herstellung zu unterzeichnen? Und 
raten Sie wo! In Mexiko, gerade dort wo die Pandemie ihren Anfang hatte!

1http://www.etaiwannews.com/etn/news_content.php?id=1042761&lang=eng_news&cate_i
mg=316.jpg&cate_rss=news_Health
2 http://www.sante-jeunesse-sports.gouv.fr/IMG/pdf/Circulaire_vaccination_090824.pdf
3 Baxter Vaccine Patent Application (Patentantrag für Impfstoff) US 2009/0060950 A1. In dem 
Antrag heisst es: 
»… die Zusammensetzung oder der Wirkstoff enthält mehr als ein Antigen … wie Influenza A 
oder Influenza B, insbesondere ausgewählt aus einem oder mehreren der Human-Grippe der 
Untertypen H1N1, H2N2, H3N2, H5N1, H7N7, H1N2, H9N2, H7N2, H7N3, H10N7, der 
Schweinegrippe-Untertypen H1N1, H1N2, H3N1 und H3N2 sowie der Hunde- oder 
Pferdegrippe-Untertypen H7N7, H3H8 oder der Vogelgrippe-Untertypen H5N1, H7N2, H1N7, 
H7N3, H13N6, H5N9, H11N6, H3N8, H9N2, H5N2, H4N8, H10N7, H2N2, H8N4, H14N5, H6N5, 
H12N5«
http://www.theoneclickgroup.co.uk/documents/vaccines/Baxter%20Vaccine%20Patent%20
Application.pdf
4 http://en.sanofi-aventis.com/binaries/20090309_mexico_flu_en_tcm28-24323.pdf



 Wieso wiederholen die Medien jeden Tag die Meldung, dass das Virus der 
Grippe A H1N1 eine Unmenge von Opfern verursachen wird, während die 
Tatsachen beweisen, dass es sich um ein einfaches Grippchen handelt 
(weniger ernst als die gewöhnliche saisonale Grippe), das nur 2.000 Tote in 
mehr als fünf Monaten gefordert hat? Die gewöhnliche Grippe hätte im selben 
Zeitraum bis zu 200.0005 Tote verursacht! 

 Wieso haben, trotz diesen unbedeutenden Morbiditäts- und Mortalitätszahlen 
(2.000 anstelle von 200.000), die Mehrzahl der Länder der Welt 
phantastische Aufträge von Hunderte von Millionen Impfstoffdosen gestellt 
und dies ab dem Monat Juni 2009? 

 Anders formuliert, wieso ergreift man ausgerechnet dieses Jahr 
aussergewöhnliche Massnahmen, wo die Grippe weniger heftig ist als in 
anderen Jahren? Welche Tatsachen rechtfertigen solche Entscheide, während 
es nichts Aussergewöhnliches gibt? 

 Warum wurden in den letzten Jahren mehr als 800 Konzentrationslager6 in 
den Vereinigten Staaten errichtet (sie stehen im Augenblick leer)? Warum sind 
sie durch das FEMA (Federal Emergency Management Agency) verwaltet, 
das bei den grossen Katastrophen auf dem Territorium eingesetzt wird (wie 
beim Hurrikan Katrina)?7

 Wieso wurden Hunderttausende Särge deponiert und Massengräber 
ausgehoben?8

 Warum haben 600 britische Neurologen am 29. Juli 2009 einen vertraulichen 
Brief von der Health Protection Agency (HPA) erhalten, in dem sie eingeladen 
werden, besonders auf ein künftiges Ansteigen des Guillain Barré
Syndroms zu achten (schwerste degenerative Nervenkrankheit, oft durch die 
Impfungen ausgelöst)? Und warum hat dieselbe Agentur darauf verzichtet, die 
Bevölkerung zu warnen, die von dieser Impfkampagne „profitieren“ wird?9

 Wenn die Impfstoffe so wenig Nebenwirkungen haben, wie die 
Gesundheitsbehörden erklären, wie erklären sie, dass die Anzahl der an
Multiplen Sklerose Erkrankten in Frankreich von 25.000 auf 85.000 gestiegen 
ist, nachdem die Kampagne der Impfung gegen Hepatitis B durchgeführt 
wurde? 

5 An der gewöhnlichen Grippe jedes Jahr zwischen 250.000 und 500.000 Personen sterben, das sind mehr als 
1.000 Tote pro Tag.
Influenza vaccines: WHO position paper. Weekly epidemiological record 33, 279-287. 19-8-2005.
6 http://www.nytimes.com/2006/02/04/national/04halliburton.html?_r=2&oref=login

http://www.globalresearch.ca/index.php?context=viewArticle&code=%20SC20060206&articl
eId=1897
7 http://www.youtube.com/watch?v=45iMZUUCr_U&feature=related
8 http://www.dailymail.co.uk/news/article-1207592/Mass-graves-used-autumn-bout-swine-
flu.html

http://www.scribd.com/doc/17690179/Multi-Functional-Cremation-Container-For
9 http://www.telegraph.co.uk/health/swine-flu/6038460/Doctors-told-to-watch-for-Guillain-
Barre-syndrome-during-Swine-flu-vaccination-programme.html



 Wie kommt es, dass am 5. März 2009 die Firma Baxter 72 Kg Impf-Material 
verseucht hat, indem die Viren H5N1 der Vogelgrippe und H3N2 der 
gewöhnlichen Grippe vermischt wurden10, bevor sie in sechs anderen Ländern 
verschickt wurden, während die normalen Sicherheitsverfahren in solchen 
Laboratorien einen Unfall dieser Art absolut unmöglich machen? Unmöglich, 
ausser man tut es willentlich. Das wurde mir von einem Doktor in Biologie 
bestätigt.

 Weswegen wird verheimlicht, dass im Jahre 1918, es die geimpften 
Personen gewesen sind, die an der spanischen Grippe gestorben sind, 
und nicht die Nicht-Geimpfte? Würde das bedeuten, dass sie durch den 
Impfstoff selbst und nicht durch die Grippe getötet worden sind? 11

 Wieso wird im künftigen Impfstoff gegen die Grippe H1N1 ein Zusatz wie 
Squalen bewilligt (in einem Verhältnis von über einer Million höher - ich habe 
die Berechnungen nachgeprüft, denn ich glaubte nicht daran!), während das 
Haus der Abgeordneten es ausdrücklich als verantwortlich für das Syndrom 
des ersten Golfkriegs, ein Syndrom, das 180.000 GI’s krank gemacht hatte12

(25% der Soldaten) als Folge einer Injektion des Impfstoffes gegen Anthrax? 
Zudem ist festzustellen, dass das Squalen von einem Bundes-Richter im 
Jahre 2004 verboten worden war!  

 Warum sind die ersten durch die Impfung anvisierten Bevölkerungs-Gruppen 
schwangere Frauen und Kinder, während es gewöhnlich die Älteren sind, 
die man anvisiert? Sie, heisst es, hätten ein Immungedächtnis der spanischen
Grippe von 191813!!!

 Warum wird kein Arzt und kein Spital die Impfstoffe selber dispensieren 
können? Befürchtet man gefälschte Ausweise?

 Weswegen sagen 50% der englischen Ärzte, dass sie es ablehnen werden, 
sich  mit dem neuen Impfstoff impfen zu lassen, weil sie kein Vertrauen in 
den Vorbereitungsverfahren haben? 

 Warum wird Tamiflu als antiviral wirksam angepriesen, während alle 
Kampagnen mit Benutzung dieses Produktes sich als katastrophal unwirksam 
enthüllt haben? Ausserdem verursacht dieses Arzneimittel zahlreiche 
psychologische und neuronale Störungen, bis zur Auslösung von häufigen 
Selbstmorden bei jenen, die davon eingenommen haben! 

 Wieso erlauben die Gesundheitsbehörden, die eigentlich zu unserem Wohl 
und zu unserem Schutz da sind, dass ein neuer Impfstofftyp (es sind ihre 
Worte) direkt (ohne medizinische Langzeitstudien) auf etwa hundert 
Millionen Versuchskaninchen (das heisst: wir) eingesetzt wird, ohne dass 

10 http://www.torontosun.com/news/canada/2009/02/27/8560781.html
11 http://www.cochrane.de/de/docs/d_lancet_influencia.pdf
12 http://www.mvrd.org/showpage.cfm?ID=69
13 http://www.wissenschaft.de/wissenschaft/news/294474.html



die normalen Inbetriebnahmeprotokolle respektiert werden und ohne 
Unschädlichkeitsgarantie des Impfstoffes?

So ist es kein Wunder, dass eine Umfrage auf Fox News am. 28. Aug14 um 16 Uhr 
zeigte, dass 50% der Amerikaner glauben, es sei gefährlicher, den Grippe-
Impfstoff als die Schweinegrippe zu bekommen. Nur 32% meinten andersrum.
Was aussergewöhnlicher ist: Auf “Russia Today” sagte der Journalist, Wayne 
Madsen15, er wisse, dass Wissenschaftler, die den Schweinegrippe-Impfstoff 
entwickeln, ihren Familien und Freunden davon abraten, die Impfung zu nehmen –
und dass in der ganzen USA eine Anti-Impfungsbewegung entstehe. Der Gegenzug 
der WHO: Sie können sich in diesem Herbst eine viel tödlichere Grippe erwarten!

Impf-Marketingstrategie

An der Sitzung vom 13. Juli 2009, die über die weitere Impfstrategie der WHO für die 
kommenden Monate entschied16, nahmen mindestens zwei Dutzend Impfstoffkocher 
teil, neben jenen von Novartis und GlaxoSmithKline auch welche von Baxter, Sanofi
Pasteur und von diversen Pharmadachverbänden. 

Unter den Augen der Vertreter dieser Milliarden-Industrie kamen die SAGE-Mitglieder 
zu dem lapidaren Schluss: »Da die Verbreitung des pandemischen Virus als 
unaufhaltsam angesehen wird, werden Impfstoffe für alle Länder gebraucht.« Für alle 
Länder – wow! Das heisst im Fall der WHO wirklich alle – nämlich alle 194 Staaten 
der Erde mit ihren 6,75 Milliarden Bewohnern! Und das heisst: Die für jedermann 
offensichtlich harmlose »Schweinegrippe« ist die grösste und bisher aggressivste 
Marketingkampagne für Impfstoffe und fragwürdige Grippemittel, die dieser Planet 
jemals gesehen hat. Ja, das »Marketing« könnte sogar so weit gehen, das Produkt 
den »Konsumenten« gleich zwangsweise zu verabreichen – nämlich im Rahmen 
einer Zwangsimpfung. Ein Traum für jeden Hersteller. 

Freilich geht die schönste Impfkampagne ins Leere, wenn nicht genügend Impfdosen 
vorhanden sind. Das wird laut WHO erst im September oder Oktober 2009 der Fall 
sein, was gut passt, weil eine Impfkampagne in der Urlaubszeit wenig Sinn ergibt –
da sind die Leute einfach nicht zu Hause. 

Also sollten die Impfungen laut SAGE zunächst in folgender Reihenfolge ablaufen: 

ú medizinisches Personal, 
ú schwangere Frauen (!), 
ú über sechs Monate alte Kinder mit chronischen Erkrankungen, 
ú gesunde Erwachsende zwischen 15 und 49, 
ú gesunde Kinder, 
ú gesunde Erwachsene zwischen 50 und 64 und 
ú gesunde Erwachsene über 65.

14 http://www.foxnews.com/opinion/2009/08/26/think-greater-risk/?test=
15 http://www.youtube.com/watch?v=B4SmFxyust0&feature=player_embedded
16 http://www.who.int/immunization/sage/LOP_SAGE_7_JULY_08_07_09.pdf



Damit läutet die WHO den grössten Menschenversuch aller Zeiten ein, denn in ihrer 
»Pandemic (H1N1) 2009 briefing note 2«17 über das Meeting vom 13. Juli 2009 
bekennt sie ohne jedes Unrechtsbewusstsein: »Da neue Technologien bei der 
Produktion von einigen Impfstoffen zur Anwendung kommen, die bisher nicht intensiv 
auf ihre Sicherheit in Bezug auf bestimmte Bevölkerungsgruppen ausgewertet 
wurden, ist eine bestmögliche Beobachtung nach der Vermarktung sehr wichtig.« 

Aber ich garantiere Ihnen auf die Ehre, dass alle Fragen, die ich oben gestellt
habe, nur auf die Lektüre offizieller, öffentlich Allen zugänglicher Dokumente
basieren! 
Es sind keine Behauptungen, Annahmen, Berechnungen von Theoretikern der 
grossen Verschwörung! Das ist es, was die Dringlichkeit solcher Fragestellungen 
ausmacht! Und dann die Schlussfolgerungen zu ziehen, die sich so aufdrängen. Für 
meinen Teil habe ich es gemacht. Und ich habe mich deutlich geäussert. 

Mit anderen Worten, solange man mich nicht zwingen wird, meinen Mund zu 
halten, werde ich Sie weiterhin informieren.

17 http://www.who.int/csr/disease/swineflu/notes/h1n1_vaccine_20090713/en/index.html


